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Der interdisziplinäre enable Cluster ist ein vom Bundesforschungsministerium geförderter Clus-
ter der Ernährungsforschung und -kommunikation in der Region München-Freising-Nürnberg. 
Auf der Basis von drei Arbeitspaketen versucht der Cluster mit Hilfe von 23 Teilprojekten mit 
unterschiedlichen Ausrichtungen der Ernährungs- und Lebensmittelforschung, schmackhafte 
und gesunde Fertiggerichte für Menschen in allen Lebensphasen zu entwickeln und zu fördern: 
(1) Schwangerschaft und frühe Kindheit, (2) Jugend und junges Erwachsenenalter, (3) mittleres 
Erwachsenenalter, (4) hohes Erwachsenenalter. 

Das Teilprojekt WP3-3 gehört dem dritten Arbeitspaket an, in dem Informations- und Kommuni-
kationstechnologien (IKT) verwendet werden, um eine gesündere Nahrungsmittelauswahl zu 
fördern. Ziel dieses Teilprojekts ist es, Auswirkungen verschiedener Informationen und Preisin-
terventionen auf die Fastfood-Auswahl von Jugendlichen zu untersuchen. Zu diesem Zweck 
wird ein IKT-basiertes, interaktives Virtuelles-Feedback-System für Bestell-Terminals in Fast-
food-Restaurants entwickelt, welches gesündere Menüvorschläge mit entsprechenden Nähr-
wertangaben mittels einer virtuellen Figur (Avatar) auf dem Bildschirm darbietet, damit Jugend-
liche bessere und gesündere Entscheidungen hinsichtlich der Zusammenstellung ihrer Mahlzeit 
treffen können. Die Einflüsse der IKT-basierten Informationsinterventionen am Einkaufsort auf 
die Menüauswahl werden mit anderen konventionellen Veränderungen (z.B. einfache text-
basierte Nährwertangaben) verglichen. 

Darüber hinaus ist die Untersuchung von Effekten verschiedener Preisinterventionen ein wich-
tiges Thema des Teilprojekts und wird von dem Fachgebiet für Marketing und Management 
Nachwachsender Rohstoffe durchgeführt. Während des Bestellvorgangs werden direkte indivi-
dualisierte Rabatte (Preisnachlässe) oder indirekte Rabatte (Gutscheine) für eine gesündere 
Zusammenstellung der Mahlzeit angeboten. Es wird ein Between-Subject-Design mit Hilfe von 
Gruppenvergleichen (non-parametrische Tests) und Difference-in-Difference-Modelle verwen-
det, um die Auswirkungen der direkten, im Vergleich zu indirekten, Preisinterventionen zu ana-
lysieren. 

Das Experiment wird zunächst im Labor entwickelt und getestet, bevor es im Rahmen eines 
Feldexperiments in Restaurants der McDonald's Deutschland Inc. durchgeführt wird. 
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